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Sitzung der Bezirksvertretung Mitte vom 19.10.2023  
Antwort zur Drucksache 6845/2020-2025  
Verkehrssituation an der Fröbelschule (Fröbelstraße) 
 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Die Verkehrssituation an der benannten Stelle wurde bereits im Oktober 2023 straßenverkehrsbehörd-
lich geprüft. Zu dieser Zeit bestand in der Nähe eine Baustelle, welche auch Auswirkungen auf die 
Fröbelstraße hatte. Diese ist jedoch seit Mitte Oktober 2023 abgeschlossen. Innerhalb dieser Prüfung 
wurde der Standort des Verkehrszeichens 136 „Achtung Kinder“ aus Richtung der Oelmühlenstraße 
kommend bereits optimiert und einige Meter vor die bestehende Aufpflasterung in Höhe des Schulein-
ganges versetzt. Der Straßenbaulastträger sowie die Polizei wurden im Verfahren beteiligt. 
 
Nach den Herbstferien erfolgte am Mittwoch, den 08.11.2023 von 7:25 - 8:05 Uhr eine erneute Ver-
kehrsbeobachtung vor der Schule. Nach Auskunft des Schulleiters seien besonders die Wochenmarkt-
tage problematisch, da an diesen Tagen die Eltern der Kinder ihre Kraftfahrzeuge nicht auf dem Ost-
markt parken könnten. 
 
Während dieser Zeit wurden ca. 25 vorbeifahrende Kraftfahrzeuge beobachtet und weitere ca. 8 Kraft-
fahrzeuge, aus denen Eltern ihre Kinder vor der Schule absetzten bzw. diese zur Schule begleiteten. 
Hierzu parkten sie teilweise auf freien Parkplätzen am Straßenrand, aber auch im beschilderten Halt-
verbot vor den Hauszufahrten der Fröbelstraße Nr. 6-8 nah am Schuleingangsbereich. Der ganz über-
wiegende Teil der Kinder kam allerdings zu Fuß, meist in Begleitung der Eltern. Es konnte nur eine 
Situation beobachtet werden, die nicht sehr vorbildlich verlief, als ein Elternteil mit dem PKW über den 
Gehweg hinaus wendete und die zu Fuß Gehenden dadurch warten mussten. Gefährlich war aller-
dings auch diese Situation nicht. Insgesamt konnten nur sehr wenig Kfz und keinerlei gefährliche Situ-
ation für die Schulkinder beobachtet werden. 
 
Die Örtlichkeit vor dem Schulzugang an der Fröbelstraße ist mit einer Aufpflasterung versehen, die 
auch durchgehend von den Kindern benutzt wird. Vor dieser Aufpflasterung wird jeweils rechtzeitig 
aus beiden Fahrtrichtungen durch VZ 136 „Achtung Kinder“ auf querende Schulkinder hingewiesen. 
Die Fröbelstraße liegt innerhalb einer Tempo 30-Zone. 
 
Nach Anhörung der Polizei passierten im Auswertungszeitraum 01/2021 – 10/2023 im Bereich der 
Fröbelstraße zwischen Einmündung Gobelinusstraße und Oelmühlenstraße folgende Unfälle: In der 
Fröbelstraße 3 Parkunfälle der Kategorie 5 (sonstige Sachschadens-Unfälle), an der Einmündung Oel-
mühlenstraße 4 Parkunfälle der Kategorie 5. Die Einmündung Gobelinusstraße ist unfallfrei.  
 
Nach Auskunft des zuständigen Bezirksdienstbeamten kommt es in der Örtlichkeit lediglich an Markt-
tagen zu leicht erhöhten Gefahrensituationen für die Schulkinder, da der Marktplatz nicht mehr als „El-
ternhaltestelle“ genutzt werden kann.  Insbesondere nach Beendigung der Bauarbeiten an der Oel-
mühlenstraße (Oktober 2023) habe sich die Verkehrssituation zur „Schul-Rushhour“ aber wieder deut-
lich entspannt und sei ohne besondere Vorkommnisse. 
 
Da bislang keine Erkenntnisse über eine tatsächliche Verkehrsunsicherheit am Eingangsbereich der 
Fröbelstraße vorliegen, wird dort zunächst von weiteren verkehrlichen Maßnahmen abgesehen. 
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